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§ 1 Geltungsbereich

1. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend "AGB") der 
icertificate GmbH (nachfolgend "Verkäufer"), gelten für alle Verträge
über die Lieferung von Waren sowie digitalen Inhalten, die ein Verbrau-
cher oder Unternehmer (nachfolgend „Kunde“) mit dem Verkäufer hin-
sichtlich der vom Verkäufer in seinem Online-Shop dargestellten Waren 
abschließt. Hiermit wird der Einbeziehung von eigenen Bedingungen
des Kunden widersprochen, es sei denn, es ist etwas anderes verein-
bart. 

2. Im Falle der Lieferung von Zertifikaten, Lizenzen, Lizenzschlüsseln sowie
sonstigen digitalen Inhalten kann die Leistungserbringung mit einem 
Drittanbieter („Certification Authority“, nachfolgend „Zertifizierungs-
stelle“) verbunden sein, für den der Verkäufer lediglich als Vermittler 
auftritt. Der Kunde erwirbt im Online-Shop des Verkäufers einen An-
spruch („Voucher“) auf Zuteilung eines Zertifikats, einer Lizenz oder ei-
nes Lizenzschlüssels durch die jeweilige Zertifizierungsstelle. Das Zerti-
fikat, die Lizenz oder der Lizenzschlüssel wird dem Kunden auf dem 
durch die jeweilige Zertifizierungsstelle vorgegebenen Weg (zumeist in 
elektronischer Form per Download oder per E-Mail) übermittelt, wozu 
gegebenenfalls weitere Informationen durch den Kunden an die Zertifi-
zierungsstelle zu übermitteln sind. Mit Übermittlung des Vouchers gilt 
die Leistung des Verkäufers als erbracht. Für die Beschaffenheit bzw. 
den Leistungsumfang des Zertifikats, der Lizenz oder des Lizenzschlüs-
sels ist die jeweilige Produktbeschreibung im Online-Shop des Verkäu-
fers maßgeblich. 

3. Für Verträge über die Lieferung von Tickets gelten diese AGB entspre-
chend, sofern insoweit nicht ausdrücklich etwas Abweichendes geregelt
ist. Dabei regeln diese AGB lediglich den Verkauf von Tickets für be-
stimmte, in der Artikelbeschreibung des Verkäufers näher bezeichnete 
Veranstaltungen und nicht die Durchführung dieser Veranstaltungen. 
Für die Durchführung der Veranstaltungen gelten ausschließlich die ge-
setzlichen Bestimmungen im Verhältnis zwischen dem Kunden und dem
Veranstalter sowie ggf. hiervon abweichende Bedingungen des Veran-
stalters. Sofern der Verkäufer nicht zugleich auch Veranstalter ist, haf-
tet er nicht für die ordnungsgemäße Durchführung der Veranstaltung, 
für die ausschließlich der jeweilige Veranstalter verantwortlich ist. 

4. Verbraucher im Sinne dieser AGB ist jede natürliche Person, die ein 
Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer 
gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerech-
net werden können. Unternehmer im Sinne dieser AGB ist eine natürli-
che oder juristische Person oder eine rechtsfähige Personengesell-
schaft, die bei Abschluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer ge-
werblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt. 

5. Digitale Inhalte im Sinne dieser AGB sind alle nicht auf einem körperli-
chen Datenträger befindlichen Daten, die in digitaler Form hergestellt
und vom Verkäufer bzw. von ihm vertretenen Zertifizierungsstellen un-
ter Einräumung bestimmter in diesen AGB genauer geregelten Nut-
zungsrechte, bereitgestellt werden. 

§ 2 Vertragsschluss

1. Die im Online-Shop des Verkäufers enthaltenen Produktbeschreibun-
gen stellen keine verbindlichen Angebote seitens des Verkäufers dar, 
sondern dienen zur Abgabe eines verbindlichen Angebots durch den
Kunden. 

2. Der Kunde kann ein rechtlich verbindliches Angebot über den Online-
Shop des Verkäufers abgeben, indem er die ausgewählten Waren in den
virtuellen Warenkorb legt, den elektronischen Bestellprozess durch-
läuft und den abschließenden Button („Bestellen“) klickt. Ferner kann
der Kunde das Angebot auch telefonisch, per E-Mail, postalisch oder per 
Online-Kontaktformular gegenüber dem Verkäufer abgeben. 

3. Der Verkäufer kann das Angebot des Kunden innerhalb von fünf Tagen 
annehmen, indem er dem Kunden eine schriftliche Auftragsbestätigung
oder eine Auftragsbestätigung in Textform per E-Mail übermittelt, wo-
bei insoweit der Zugang der Auftragsbestätigung beim Kunden maßgeb-
lich ist, oder er dem Kunden die bestellte Ware liefert, wobei insoweit 
der Zugang der Ware beim Kunden maßgeblich ist, oder er den Kunden 
nach Abgabe von dessen Bestellung zur Zahlung auffordert. Nimmt der 
Verkäufer das Angebot des Kunden innerhalb vorgenannter Frist nicht
an, so gilt dies als Ablehnung des Angebots mit der Folge, dass der
Kunde nicht mehr an seine Willenserklärung gebunden ist. 

4. Sofern der Kunde ein Nutzerkonto im Online-Shop des Verkäufers ein-
gerichtet hat („Ordergate“), werden die Bestelldaten auf der Website
des Verkäufers archiviert und können vom Kunden über dessen pass-
wortgeschütztes Nutzerkonto unter Angabe der entsprechenden Login-
Daten kostenlos abgerufen werden. 

5. Die Bestellabwicklung und Kontaktaufnahme finden in der Regel per E-
Mail und automatisierter Bestellabwicklung statt. Der Kunde hat sicher-
zustellen, dass die von ihm zur Bestellabwicklung angegebene E-Mail-
Adresse zutreffend ist, so dass unter dieser Adresse die vom Verkäufer
versandten E-Mails empfangen werden können. Insbesondere hat der 
Kunde bei dem Einsatz von SPAM-Filtern sicherzustellen, dass alle vom 
Verkäufer oder von diesem mit der Bestellabwicklung beauftragten 
Dritten versandten E-Mails zugestellt werden können. 

§ 3 Widerrufsrecht

1. Verbrauchern steht grundsätzlich ein Widerrufsrecht zu.
2. Nähere Informationen zum Widerrufsrecht ergeben sich aus der Wider-

rufsbelehrung des Verkäufers. 
3. Das Widerrufsrecht gilt nicht für Verbraucher, die zum Zeitpunkt des 

Vertragsschlusses keinem Mitgliedstaat der Europäischen Union ange-
hören und deren alleiniger Wohnsitz und Lieferadresse zum Zeitpunkt 
des Vertragsschlusses außerhalb der Europäischen Union liegen. 

§ 4 Preise und Zahlungsbedingungen

1. Sofern sich aus der Produktbeschreibung des Verkäufers nichts anderes 
ergibt, handelt es sich bei den angegebenen Preisen um Gesamtpreise, 
die die gesetzliche Umsatzsteuer enthalten. Gegebenenfalls zusätzlich 
anfallende Liefer- und Versandkosten werden in der jeweiligen Produkt-
beschreibung gesondert angegeben. 

2. Bei Lieferungen in Länder außerhalb der Europäischen Union können im 
Einzelfall weitere Kosten anfallen, die der Verkäufer nicht zu vertreten 
hat und die vom Kunden zu tragen sind. Hierzu zählen beispielsweise 
Kosten für die Geldübermittlung durch Kreditinstitute (z.B. Überwei-
sungsgebühren, Wechselkursgebühren) oder einfuhrrechtliche Abga-
ben bzw. Steuern (z.B. Zölle). 

3. Die Zahlungsmöglichkeiten werden dem Kunden im Online-Shop des 
Verkäufers mitgeteilt. 

4. Ist Vorauskasse per Banküberweisung vereinbart, ist die Zahlung sofort 
nach Vertragsabschluss fällig, sofern die Parteien keinen späteren Fäl-
ligkeitstermin vereinbart haben. 

5. Bei Zahlung mittels einer von PayPal angebotenen Zahlungsart erfolgt 
die Zahlungsabwicklung über den Zahlungsdienstleister PayPal (Europe)
S.à r.l. et Cie, S.C.A., 22-24 Boulevard Royal, L-2449 Luxembourg (im Fol-
genden: "PayPal"), unter Geltung der PayPal-Nutzungsbedingungen, 
einsehbar unter 
https://www.paypal.com/de/webapps/mpp/ua/useragreement-full o-
der - falls der Kunde nicht über ein PayPal-Konto verfügt – unter Geltung 
der Bedingungen für Zahlungen ohne PayPal-Konto, einsehbar unter 
https://www.paypal.com/de/webapps/mpp/ua/privacywax-full. 

6. Bei Auswahl der Zahlungsart Rechnungskauf wird der Kaufpreis fällig, 
nachdem die Ware geliefert und in Rechnung gestellt wurde. In diesem 
Fall ist der Kaufpreis ab Erhalt der Rechnung ohne Abzug an Fundflow 
GmbH, IBAN DE46 1604 0000 0117 4499 02, BIC COBADEFFXXX, 
Commerzbank AG, zu zahlen. Die Zahlungsart Rechnungskauf setzt eine 
erfolgreiche Bonitätsprüfung durch die Fundflow GmbH voraus. Wenn 
dem Kunden nach Prüfung der Bonität die Zahlungsart Rechnungskauf 
gestattet wird, erfolgt die Abwicklung der Zahlung in 
Zusammenarbeit mit Fundflow GmbH, an die der Verkäufer seine 
Zahlungsforderung abtritt. Der Kunde kann in diesem Fall nur an die 
Fundflow GmbH mit schuldbefreiender Wirkung leisten. Der Anbieter 
bleibt auch bei Auswahl der Zahlungsart Rechnungskauf über 
Fundflow GmbH zuständig für allgemeine Kundenanfragen z.B. zur 
Ware, Lieferzeit, Versendung, Retouren, Reklamationen, 
Widerrufserklärungen und -zusendungen oder Gutschriften. Auf die 
Informationen der Fundflow GmbH gemäß Artikel 13 DSGVO im 
Rahmen der Abwicklung von Rech-nungszahlungen unter https://
fundflow.de/datenschutz/ wird hin-gewiesen. 

7. Bei Auswahl der Zahlungsart SEPA-Lastschrift ist der Rechnungsbetrag 
nach Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats, nicht jedoch vor Ablauf 
der Frist für die Vorabinformation zur Zahlung fällig. Der Einzug der 
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Lastschrift erfolgt, wenn die bestellte Ware das Lager des Verkäufers 
verlässt, nicht jedoch vor Ablauf der Frist für die Vorabinformation. Vor-
abinformation ("Pre-Notification") ist jede Mitteilung (z.B. Rechnung, 
Police, Vertrag) des Verkäufers an den Kunden, die eine Belastung mit-
tels SEPA-Lastschrift ankündigt. Wird die Lastschrift mangels ausrei-
chender Kontodeckung oder aufgrund der Angabe einer falschen Bank-
verbindung nicht eingelöst oder widerspricht der Kunde der Abbu-
chung, obwohl er hierzu nicht berechtigt ist, hat der Kunde die durch 
die Rückbuchung des jeweiligen Kreditinstituts entstehenden Gebühren 
zu tragen, wenn er dies zu vertreten hat. 

8. Bei Auswahl der Zahlungsart Kreditkarte ist der Rechnungsbetrag mit 
Vertragsschluss sofort fällig. Die Abwicklung der Zahlungsart Kreditkar-
tenzahlung erfolgt in Zusammenarbeit mit der Heidelpay GmbH, Van-
gerowstraße 18, 69115 Heidelberg (www.heidelpay.de) an die der An-
bieter seine Zahlungsforderung abtritt. Die Heidelpay GmbH zieht den 
Rechnungsbetrag vom angegebenen Kreditkartenkonto des Kunden 
ein. Im Falle der Abtretung kann nur an die Heidelpay GmbH mit schuld-
befreiender Wirkung geleistet werden. Die Belastung der Kreditkarte 
erfolgt umgehend nach Absendung der Kundenbestellung im Online-
Shop. Der Anbieter bleibt auch bei Auswahl der Zahlungsart Kreditkar-
tenzahlung über die Heidelpay GmbH zuständig für allgemeine Kunden-
anfragen z.B. zur Ware, Lieferzeit, Versendung, Retouren, Reklamatio-
nen, Widerrufserklärungen und -zusendungen oder Gutschriften. 

§ 5 Liefer- und Versandbedingungen 

1. Digitale Inhalte wie Zertifikate, Lizenzschlüssel und Vouchers werden 
dem Kunden ausschließlich in elektronischer Form per Download oder 
per E-Mail überlassen, sofern nicht die Zertifizierungsstelle einen ande-
ren Weg vorsieht. 

2. Die Lieferung von Waren, zB Lizenzen auf USB-Sticks, erfolgt auf dem 
Versandweg an die vom Kunden angegebene Lieferanschrift, sofern 
nichts anderes vereinbart ist. Bei der Abwicklung der Transaktion ist die 
in der Bestellabwicklung des Verkäufers angegebene Lieferanschrift 
maßgeblich. 

3. Selbstabholung ist aus logistischen Gründen nicht möglich. 

§ 6 Vertragsdauer und Vertragsbeendigung bei Abonnementverträgen 

1. Abonnementverträge werden unbefristet geschlossen und können, so-
fern nicht etwas anderes im Vertrag vereinbart ist, vom Kunden jeder-
zeit ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist gekündigt werden. 

2. Das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund 
bleibt unberührt. Ein wichtiger Grund liegt vor, wenn dem kündigenden 
Teil unter Berücksichtigung aller Umstände des Einzelfalls und unter Ab-
wägung der beiderseitigen Interessen die Fortsetzung des Vertragsver-
hältnisses bis zur vereinbarten Beendigung oder bis zum Ablauf einer 
Kündigungsfrist nicht zugemutet werden kann. 

3. Kündigungen haben in Textform (z. B. per E-Mail) zu erfolgen. 

§ 7 Eigentumsvorbehalt 

1. Der Verkäufer behält er sich bis zur vollständigen Bezahlung des ge-
schuldeten Kaufpreises das Eigentum an der gelieferten Ware vor. 

2. Ist der Kunde mit der Zahlung des vereinbarten Kaufpreises in Verzug, 
so ist der Verkäufer berechtigt, das ausgestellte Sicherheitszertifikat o-
der die Lizenz auch ohne Vorankündigung zu revoken und den betroffe-
nen Voucher zu entwerten. 

§ 8 Mängelhaftung (Gewährleistung) 

1. Es gelten die Vorschriften der gesetzlichen Mängelhaftung. 
2. Der Verkäufer haftet jedoch nicht für Mängel bei der Durchführung von 

Verträgen, für den ausschließlich die jeweilige Certification Authority 
(CA) oder der jeweilige Serviceprovider verantwortlich ist. Insoweit gel-
ten die entsprechenden gesetzlichen Bestimmungen sowie ggf. hiervon 
abweichende Vertragsbedingungen der jeweiligen Certification Autho-
rity (CA) oder des Serviceproviders. 

§ 9 Anwendbares Recht 

1. Für sämtliche Rechtsbeziehungen der Parteien gilt das Recht der Bun-
desrepublik Deutschland unter Ausschluss der Gesetze über den inter-
nationalen Kauf beweglicher Waren. Bei Verbrauchern gilt diese Rechts-
wahl nur insoweit, als nicht der gewährte Schutz durch zwingende Best-
immungen des Rechts des Staates, in dem der Verbraucher seinen ge-
wöhnlichen Aufenthalt hat, entzogen wird. 

2. Ferner gilt diese Rechtswahl im Hinblick auf das gesetzliche Widerrufs-
recht nicht bei Verbrauchern, die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses 
keinem Mitgliedstaat der Europäischen Union angehören und deren al-
leiniger Wohnsitz und Lieferadresse zum Zeitpunkt des Vertragsschlus-
ses außerhalb der Europäischen Union liegen. 

§ 10 Gerichtsstand 

Handelt der Kunde als Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts 
oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen mit Sitz im Hoheitsgebiet der 
Bundesrepublik Deutschland, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle 
Streitigkeiten aus diesem Vertrag der Geschäftssitz des Verkäufers. Hat der 
Kunde seinen Sitz außerhalb des Hoheitsgebiets der Bundesrepublik 
Deutschland, so ist der Geschäftssitz des Verkäufers ausschließlicher Ge-
richtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag, wenn der Vertrag oder 
Ansprüche aus dem Vertrag der beruflichen oder gewerblichen Tätigkeit des 
Kunden zugerechnet werden können. Der Verkäufer ist in den vorstehenden 
Fällen jedoch in jedem Fall berechtigt, das Gericht am Sitz des Kunden anzu-
rufen. 

§ 11 Verhaltenskodex 

- Der Verkäufer hat sich den "EHI Geprüfter Online-Shop"-Qualitätskriterien 
der EHI Retail Institute GmbH unterworfen, die im Internet unter 
http://www.shopinfo.net/haendler/kriterien/index.html einsehbar sind. 
- Der Verkäufer hat sich den Trusted Shops Qualitätskriterien unterworfen, 
die im Internet unter http://www.trustedshops.com/tsdocument/TS_QUA-
LITY_CRITERIA_de.pdf einsehbar sind. 

§ 12 Alternative Streitbeilegung 

1. Die EU-Kommission stellt im Internet unter folgendem Link eine Platt-
form zur Online-Streitbeilegung bereit: https://ec.europa.eu/consum-
ers/odr. Diese Plattform dient als Anlaufstelle zur außergerichtlichen 
Beilegung von Streitigkeiten aus Online-Kauf- oder Dienstleistungsver-
trägen, an denen ein Verbraucher beteiligt ist. 

2. Der Verkäufer ist zur Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor 
einer Verbraucherschlichtungsstelle weder verpflichtet noch bereit. 
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